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Wenn es am 12. November (20:15 Uhr) heißt „Zwölf Punkte an Bayern für diese großartige Performance“, dann tanzt 
Deutschland. ProSieben bittet in seiner neuen Show „Deutschland tanzt“ zum ersten Tanz-Wettbewerb der 

Bundesländer. Lena Gercke moderiert die Show-Reihe, über der die große Frage steht: 
Welcher Star siegt für sein Bundesland?

In der ersten Show treten 16 Stars für ihre Bundesländer an und müssen dabei mit ihren Performances – ob 
klassischer Paartanz, eine ausdrucksstarke Solo-Darbietung oder eine wilde HipHop-Nummer – Deutschland von ihrem 
Tanz-Talent überzeugen. Jedes Bundesland wählt seine Favoriten. Die zwölf besten Stars ziehen mit ihren 
Bundesländern ins Halbfinale am 19. November ein. Im Finale wählt Deutschland aus sechs prominenten 
Landesvertretern seinen Sieger.



Kassandra Wedel (31 Jahre), Bayern

Sie spürt den Beat! Kassandra wächst in einem kleinen Dorf in Hessen auf. Von klein

auf begeistert Kassandra das Tanzen. Ab ihrem dritten Lebensjahr erhält sie

Ballettstunden. Mit vier Jahren verliert die heute 31-Jährige bei einem Autounfall ihr

Gehör. Im Jahr 2000 zieht sie mit ihrer Mutter nach München und ist der Stadt seitdem

treu geblieben.

Während ihrer Schulzeit gibt Kassandra bereits Tanzunterricht und spielt Theater. Schon

früh entdeckt sie ihre Leidenschaft für Hip-Hop, da sie die Beats spüren und sich so im

Takt bewegen kann. Nach dem Abitur absolviert sie eine Ausbildung zur Tanzlehrerin und

unterrichtet seitdem Hörgeschädigte, Gehörlose und Hörende. Zusammen mit ihrer

Tanzpartnerin wird Kassandra 2012 Hip-Hop-Weltmeisterin.

Kassandra hat ihr Studium der Theaterwissenschaften und Kunstpädagogik erfolgreich in

München abgeschlossen.

Kassandra Wedel: „Deutschland hat noch nie wirklich eine gehörlose Tänzerin

gesehen – jetzt ist es mal an der Zeit!“



Magdalena Brzeska (38 Jahre) & Noemi Brzeska (14 Jahre), 

Baden-Württemberg

Sportstar mit Tanztalent! Magdalena Brzeska wird in Polen geboren und zieht im Alter

von zwölf Jahren nach Deutschland. In Fellbach-Schmiden geht sie zur Schule und feiert

erste sportliche Erfolge.

Die ehemalige Profi-Turnerin wird 26 Mal Deutsche Meisterin in der rhythmischen

Sportgymnastik. Ihr sportlicher Höhepunkt: die Teilnahme an den Olympischen Spielen

1996 in Atlanta. Ihre Tochter Noemi tritt bereits in ihre Fußstapfen und möchte 2020 als

Sportgymnastin ebenfalls zu den Olympischen Spielen. Noemi tanzt gemeinsam mit ihrer

Mutter in “Deutschland tanzt“.

Seit September 2013 ist Magdalena Leiterin eines Stützpunktes bei der TSG Söflingen

(Ulm) und unterrichtet als Cheftrainerin Nachwuchstalente rhythmischer Sportgymnastik.

Magdalena Brzeska: „Ich werde nie vergessen, wie ich 1992 meine erste

Europameisterschaft in Stuttgart geturnt habe. Das heimische Publikum in der

Hanns-Martin-Schleyer-Halle hat mich unfassbar unterstützt.“



Avelina Boateng (24 Jahre), Berlin

Nicht ball- aber tanzsicher! Avelina Boateng ist die kleine Schwester des Fußball-Stars

Jérôme. Die gebürtige Berlinerin wächst in Charlottenburg auf. Schon früh erkennt ihre

Mutter ihr Talent für das Tanzen und fördert sie mit Ballettstunden. Avelinas Leidenschaft

wird dadurch geweckt und sie probiert sich danach noch an Jazz, Hip-Hop sowie

Paartanz.

Seit ihrem 14. Lebensjahr arbeitet Avelina als professionelle Tänzerin und stand bereits

mit nationalen und internationalen Künstlern wie Lena Meyer-Landrut, Culcha Candela,

Sean Paul oder Olly Murs auf der Bühne.

Aktuell tanzt die 24-Jährige unter anderem für Sängerin Grace Capristo und widmet sich

darüber hinaus vermehrt ihrer zweiten Leidenschaft: dem Singen.

Avelina Boateng: „Berlin ist Heimat! Hier bin ich geboren und aufgewachsen. Hier

haben sich meine Eltern kennengelernt. In Berlin begann für mich und meine

Geschwister alles.“



Friedrich Liechtenstein (61 Jahre), Brandenburg

Kultfigur mit Tanzsehnsucht! Friedrich Liechtenstein wächst in der ehemaligen DDR in

Eisenhüttenstadt auf. Mit Anfang 20 beginnt er eine Ausbildung als Puppenspieler an

einer Hochschule für Schauspielkunst in Berlin. Nach der Wende steigt Friedrich

Liechtenstein auf Theaterregie und Schauspiel um.

2003 beginnt seine Musiklaufbahn: Er tourt mit seiner Liveshow als Elektro-Pop-Musiker

durch Europa. Im Jahr 2013 nimmt er mit „Der Tourist“ den Song „Supergeil“ auf und ist

der Hauptdarsteller im dazugehörigen Video. Eine Supermarktkette erkennt das

Kultpotenzial und startet eine virale Marketingkampagne mit einer eigenen Version von

„Supergeil“ und dem 61-Jährigen als Protagonisten. Die Videos werden millionenfach im

Netz geklickt und verschaffen dem Brandenburger bundesweite Bekanntheit.

Aktuell ist er noch mit dem "Friedrich Liechtenstein Trio" auf den deutschen Bühnen

unterwegs und steht für eine TV-Serie vor der Kamera. Mit der Teilnahme an

„Deutschland tanzt“ erfüllt er sich den lang gehegten Wunsch auf einer Fernsehbühne zu

tanzen.

Friedrich Liechtenstein: „Wenn ich jemanden auf der Tanzfläche erwische bei dem

die Chemie nicht stimmt, tanze ich diese Person weg oder ich troll‘ mich.“

.



Fernanda Brandao (33 Jahre), Hamburg

Heiß, heißer, Fernanda Brandao! Fernanda wird in Brasilien geboren und zieht im Alter

von neun Jahren mit ihrer Mutter nach Hamburg. Sie wohnen gemeinsam in Steilshoop.

In ihrer Jugend nimmt Fernanda bereits Tanz- und Gesangsunterricht. Ihr

Bewegungsdrang spiegelt sich auch in ihrer Ausbildung wider: Fernanda wird mit 16

Jahren Deutschlands jüngste Fitnesstrainerin.

Als Tänzerin hat die 33-Jährige so gut wie alles ausprobiert – von Ballett, Jazz Dance,

Modern, Hip-Hop bis Latin. Tanzen bedeutet für sie Freiheit und Ausdruck von Gefühlen.

An der Seite von Stars wie Sarah Connor oder Shaggy glänzt sie als Tänzerin auf der

Bühne. Auch auf anderen Wegen zieht es Fernanda ins Rampenlicht. 2004 schafft sie es

als Mitglied der Latino-Pop-Band Hot Banditoz bis auf Platz drei der deutschen Charts.

2011 sitzt sie in der Jury von „Deutschland sucht den Superstar“ und hat immer wieder

Gastauftritte in Fernsehserien. Als Brasilienexpertin berichtet Fernanda von der Fußball-

Weltmeisterschaft vor Ort.

Mittlerweile widmet sich Fernanda verstärkt ihrer Fitness-Expertise. Sie freut sich sehr

auf die Show, weil sie seit vielen Jahren nicht mehr intensiv getanzt hat.

Fernanda Brandao: „Ich konnte noch nie gut meine eigenen Gefühle in Worte

fassen. Aber wenn ich tanze, spricht meine Seele durch meinen Körper.“



Taynara Wolf (20 Jahre), Hessen

Samba im Blut! Taynara wird in Offenbach in Hessen geboren und zieht im Alter von

sechs Jahren nach Stadtlohn in der Nähe von Münster. Ihr Herz bleibt aber in Hessen, da

viele Freunde und Bekannte dort leben. Frankfurt löst immer ein Heimatgefühl bei ihr

aus.

Mit vier Jahren beginnt Taynara zu tanzen und probiert über die Jahre fast jede Richtung

aus – von Samba, Dancehall, Hip-Hop, Ballett, Jazz bis Poledance ist alles dabei.

Zusätzlich betreibt sie Kunstturnen. Seit 2012 unterrichtet die 20-Jährige selbst

Tanzschüler bei der DJK Eintracht e.V..

Öffentliche Bekanntheit erlangt Taynara als sie bei der elften Staffel von „Germany‘s next

Topmodel“ teilnimmt. Sie erreicht dort das Live-Finale und belegt den fünften Platz.

Seitdem arbeitet sie intensiv an ihrer Model- und Schauspielkarriere. Noch in diesem

Jahr wird sie in einem Actionthriller in den deutschen Kinos zu sehen sein.

Taynara Wolf: „Tanzen bedeutet für mich wirklich alles. Ich wünsche mir, dass die

Zuschauer meine Leidenschaft und Liebe für das Tanzen spüren und sehen.“



Oliver Pocher (38 Jahre), Niedersachsen

Comedian in Tanzschuhen! Oliver Pocher wird in Hannover geboren. Nach seinem

Realschulabschluss macht er eine Ausbildung zum Versicherungskaufmann. Doch schon

während seiner Lehre arbeitet er nebenberuflich bei Radiosendern als DJ und Mitglied

einer Comedy-Gruppe.

Ab 1999 ist er im Fernsehen zu sehen und moderiert diverse Formate bei Viva. 2002

bekommt er dort auch seine erste eigene Sendung „Alles Pocher, …oder was?“. Ein Jahr

später wechselt er zu ProSieben und startet mit seiner Show „Rent a Pocher“ durch. Es

folgen zahlreiche Formate wie „Alle auf den Kleinen“, „Mein Mann kann“ oder „Promi Big

Brother“. Bei vielen Auftritten in seinen Shows stellt er auch unterhaltsam sein

tänzerisches Talent unter Beweis. Dabei nimmt er sich selbst nie zu ernst und kann über

sich lachen. Die größte Herausforderung an seiner Teilnahme bei „Deutschland tanzt“

sieht er darin, dass er am Samstag auf die Fußballbundesliga verzichten muss, da

parallel die Generalprobe zur Show stattfindet.

Oliver Pocher: „Mein wunderschönes Bundesland Niedersachsen brauchte Hilfe

und da lasse ich es selbstverständlich nicht im Stich.“



Shermine Shahrivar (33 Jahre), Nordrhein-Westfalen

Von der Schönheits- zur Tanzkönigin? Shermine Shahrivar wird im Iran geboren, zieht

aber bereits im Alter von einem Jahr mit ihren Eltern nach Deutschland und wächst in

Aachen auf.

Nach dem Abitur beginnt sie 2004 ihr Politikstudium und tritt bei Miss-Wahlen an. Nach

dem Titelgewinn der Miss Germany wird sie sogar zur Miss Europe gekürt. 2007 besucht

sie in New York die Lee Strasberg Schauspielschule und arbeitet erfolgreich als Model.

2010 ziert sie als erste persische Frau den deutschen Playboy.

Als gefragtes Model ist der Rote Teppich ihr Zuhause und sie ist beliebter Gast auf

nationalen und internationalen Events. Shermine freut sich auf die Herausforderung

„Deutschlad tanzt“, auch wenn sie keine große Tanzerfahrung vorweisen kann. Für sie

bedeutet Tanzen Emotion, Leidenschaft und Ehrlichkeit. Am liebsten tanzt die 33-Jährige

übrigens mit ihrer kleinen Tochter Aurelia.

Shermine Shahrivar: „Wir in Nordrhein-Westfalen sind Frohnaturen. Daher ja auch

der Karneval. Wir sind positive offene Menschen.“



Nils Brunkhorst (40 Jahre), Rheinland-Pfalz

Ob ihn sein Tanzmove „Die Augenbraue“ zum Sieg führt? Nils Brunkhorst kommt in

Grünstadt in Rheinland-Pfalz zur Welt und verbringt dort seine Kindheit. Schon früh

entdeckt er seine Leidenschaft für das Tanzen und nimmt Ballettunterricht – später tanzt

er Breakdance.

Nach dem Abschluss der Schauspielschule erhält er 2001 direkt seine erste große

Kinorolle in „Lammbock – Alles in Handarbeit“. Danach folgen zahlreiche Rollen in

Fernsehfilmen und Serien. 2006 spielt er in der SAT.1-Telenovela „Lotta in Love“ an der

Seite von Janin Ullmann die Hauptrolle. Bei „Deutschland tanzt“ sind die beiden nun

Konkurrenten – Janin vertritt ihr Bundesland Thüringen. 2008 nimmt Nils für die Rolle

eines Profitänzers intensiven Tanzunterricht und sammelt Erfahrung in klassischen

Tänzen wie Tango oder Paso Doble.

An „Deutschland tanzt“ reizt Nils, dass er seine Komfortzone verlassen muss.

Nils Brunkhorst: „An Rheinland-Pfalz schätze ich die unfassbar schöne Natur und

die Tatsache, dass hier die Menschen ihr Herz auf der Zunge tragen.“



Elisabeth Brück (44 Jahre), Saarland

Tatort Showbühne! Elisabeth Brück wird in Saarlouis im Saarland geboren und wächst

dort auf. Ihr Lieblingsort war das Ensdorfer Schwimmbad. Dort verbringt sie in ihrer

Kindheit nach der Schule fast alle Sommertage.

2001 beginnt Elisabeth ihr Studium der dramatischen Kunst, danach macht sie eine

Ausbildung zur Regisseurin, wird in ästhetischer Kommunikationssprechkunst

unterrichtet und besucht die Bernard Hiller Masterclass in Los Angeles. Zahlreiche

Theater- und Filmrollen folgen. Außerdem arbeitet die 44-Jährige als Autorin und

Produzentin für Fernsehen und Theater. Seit 2013 spielt Elisabeth die Ermittlerin Lisa

Marx im saarländischen Tatort.

Tanzen bedeutet pure Lebensfreude für Elisabeth. Schon als Kind und Jugendliche tanzt

sie in verschiedenen Gruppen. Auch als Schauspielerin schwingt sie in verschiedenen

Rollen immer wieder das Tanzbein.

Elisabeth Brück: „Das Saarland ist ein kleines, aber starkes Bundesland.

Gastfreundlichkeit, Lebensfreude und Hilfsbereitschaft werden hier gelebt!“



Jan Kralitschka (40 Jahre), Sachsen-Anhalt

Ob er eine Rose von den Zuschauern erhält? Jan Kralitschka wird in Schönebeck bei

Magdeburg geboren und wächst bis zu seinem 18. Lebensjahr in Sachsen-Anhalt auf. Als

Jugendlicher feiert er zahlreiche sportliche Erfolge und wird Landesmeister im Basketball.

Zu Schönebeck hat Jan immer noch eine enge Verbindung, da seine Familie dort lebt.

Jan studiert Jura und arbeitet danach als Rechtsanwalt, bevor er das Modeln

hauptberuflich für sich entdeckt.

2013 erlangt der 40-Jährige bundesweite Bekanntheit als der „Bachelor“. Danach folgen

zahlreiche TV-Auftritte und Jan probiert sich vor laufenden Kameras beim Boxen,

Turmspringen, Synchronschwimmen – selbst Kochen hat er gelernt.

Beim Tanzen kann Jan auf einen klassischen Background zurückgreifen: Er hat zwei

Tanzkurse gemacht und auch einen Salsa-Kurs belegt. Wenn von den Bee Gees „Stayin‘

Alive“ gespielt wird, fängt er sofort an mitzuwippen und hat auch kein Problem damit

alleine die Tanzfläche zu stürmen.

Jan Kralitschka: „Mit dem Tanzen kann ich sehr tief in eine Materie einsteigen, die

nicht ganz alltäglich ist. Ich bin stolz darauf, mein Heimatbundesland zu

vertreten.“



Janin Ullmann (34 Jahre), Thüringen

Prima Ballerina! Janin Ullmann erblickt in Erfurt, Thüringens Hauptstadt, das Licht der

Welt und wächst dort mit ihrer Familie auf. Eine Fernsehkarriere ist nicht geplant –

eigentlich möchte sie Balletttänzerin werden. Ab ihrem vierten Lebensjahr erhält Janin

eine klassische Ballettausbildung. Erst bei der Aufnahmeprüfung an einer renommierten

Tanzhochschule erfährt Janin, dass eine Wirbelsäulenverkrümmung den Traum von einer

Profi-Karriere platzen lässt.

Mit 18 Jahren steht Janin zum ersten Mal für VIVA vor der Kamera und moderiert seitdem

zahlreiche Musik- und Kulturevents. Als Schauspielerin startet die 34-Jährige 2006 durch,

als sie die Hauptrolle in der SAT.1-Telenovela „Lotta in Love“ bekommt. Es folgen diverse

Kino- und Fernsehengagements. 2012 zieht es Janin, trotz vieler Rollenangebote, hinter

die Kamera und sie beginnt ein journalistisches Volontariat.

Seit knapp 20 Jahren hat Janin nicht mehr professionell getanzt und ist jetzt umso mehr

gespannt, ob sie es noch kann!

Janin Ullmann: „Für mich ist Tanzen eine Kunst. Mit seinem Körper, den Gesten

und der Mimik eine Geschichte zu erzählen, kann sehr emotional sein. Am meisten

bin ich davon fasziniert, wie viel harte Arbeit in einem Tanz steckt, der auf der

Bühne im besten Falle ganz leicht aussieht.“



Yared Dibaba (47 Jahre), Bremen

Führt ihn sein Geheim-Move zum Sieg? Yared Dibaba wird in Oromia, Äthiopien,

geboren. Im Alter von zehn Jahren kommt er mit seiner Familie nach Deutschland. Er

wächst im Bremer Umland auf und verbringt dort seine „wilden Jahre“. Yared liebt sein

Bundesland: Einmal Bremer – immer Bremer!

Seine berufliche Laufbahn beginnt mit einer kaufmännischen Ausbildung, führt ihn dann

aber auf eine Schauspielschule in Bremen und schließlich ans Hamburger

Konservatorium für Musik. 2001 beginnt Yareds Karriere als Moderator bei 9Live. Seit

2010 moderiert er verschiedene Formate beim NDR Fernsehen. 2011 kommen für den

47-Jährigen weitere fortlaufende Sendungen bei ARTE hinzu.

Beim Tanzen ist Yared ein echter Freestyler: Neben Breakdance und Hip-Hop in früheren

Jahren erhält er bei seiner Schauspielausbildung Ballettunterricht. Yared möchte bei der

Show auch mit seinem Geheim-Move punkten – der wird aus taktischen Gründen

allerdings noch nicht verraten …

Yared Dibaba: „Ich finde, ich bin ein brillanter Tänzer. Das kann ich aber nur

deswegen sagen, weil ich mich noch nie tanzen gesehen habe.“



Wolfgang Lippert (64 Jahre), Mecklenburg-Vorpommern

„Wetten, dass..?“ er tanzen kann? Wolfgang Lippert wächst in Ost-Berlin auf. 1978

absolviert er ein zweijähriges Gesangs- und Klavierstudium an der Musikschule Berlin-

Friedrichshain. Unter dem Künstlernamen „Lippi“ wird er einer der beliebtesten Sänger

und Künstler in der ehemaligen DDR. Deutschlandweite Berühmtheit erreicht Wolfgang

Lippert 1992, als er Moderator von „Wetten, dass..?“ wird.

2011 veröffentlicht er sein Buch „Lippi-Bekenntnisse: Unverblümte Plaudereien über ein

authentisches Leben“. Seit 2014 moderiert er die Samstagabendshow „Ein Kessel

Buntes“ im Mitteldeutschen Rundfunk.

Mecklenburg-Vorpommern ist Wolfgang Lipperts Heimat geworden. Mit seiner Ehefrau

lebt er in der Nähe von Bergen auf Rügen und gehört dort seit 15 Jahren zum Ensemble

der „Störtebeker Festspiele Ralswiek“. Tanzerfahrung kann Wolfgang Lippert nicht

vorweisen, aber er freut sich sehr auf die neue Herausforderung. Er tanzt auf jeden Fall

am liebsten mit jemandem der führt – leider klappt das mit seiner Frau nicht.

Wolfgang Lippert: „Ich werde so lange üben, bis ich es vielleicht kann …“



Xenia Prinzessin von Sachsen (30 Jahre), Sachsen

Der Name ist Programm! Xenia Florence Gabriela Sophie Iris Prinzessin von Sachsen

Herzogin zu Sachsen wird in Düsseldorf geboren, wächst in bürgerlichen Verhältnissen in

Nordrhein-Westfalen auf und lebt heute in Berlin. Xenia ist eine Ururenkelin des letzten

Königs von Sachsen, Friedrich August III. Mit Sachsen verbindet sie allerdings nicht nur

der Name – sie liebt das Bundesland von Herzen und ist oft zu Besuch. Ihr absoluter

Lieblingsort ist der Leipziger Zoo. Hier hat sie sogar eine Patenschaft für die gefährdeten

Frösche übernommen.

Xenia Prinzessin von Sachsen zieht es schon früh auf die Bühne: Im Alter von 18 Jahren

gründet sie ihre erste eigene Band „Expensive Surprise“. Ein Jahr später nimmt sie an

dem ProSieben-Format „Die Burg“ teil. Es folgen zahlreiche TV-Auftritte. Neben dem

Singen ist das Tanzen Xenias zweite große Leidenschaft. In ihrer Jugend tanzt sie viel

Hip-Hop und gibt sogar selbst Tanzunterricht.

Xenia Prinzessin von Sachsen: „Am liebsten tanze ich mit meinem Mann und

meinem Sohn in der Küche – ehrlicher geht es nicht.“



Janni Hönscheid (26 Jahre) und Peer Kusmagk (41 Jahre), 

Schleswig-Holstein

Paradiesische Tanzliebe! Auf einer Insel geboren und verliebt: Surferin Janni

Hönscheid erblickte auf Sylt das Licht der Welt und beschreibt sich selbst als „totales

Inselkind“. 26 Jahre später trifft sie auf einer Südseeinsel in Tahiti ihre große Liebe: ihren

Tanzpartner Peer Kusmagk. Gemeinsam treten die beiden für den hohen Norden an, der

für die Weltenbummlerin Janni eine ganz besondere Bedeutung trägt – Zuhause.

Die große Bühne ist Peer Kusmagk vertraut: Der 41-Jährige moderiert zahlreiche

Musikevents und Shows. Die Tanzschuhe schnürt er auch nicht zum ersten Mal, denn in

seiner Schauspielausbildung steht Standardtanz auf dem Stundenplan. Seine Partnerin

bewegt sich bisher solo auf Bühnen, die nicht breiter als 50 Zentimeter und länger als

drei Meter sind: ihren Surfbrettern. 2013 wurde Janni Hönscheid deutsche Meisterin im

Wellenreiten oder wie ihre Surfkollegen es nennen – im „Tanz auf den Wellen.“

Peer Kusmagk: „Schleswig-Holstein bedeutet mir wahnsinnig viel, weil es das
Land ist, in dem der wichtigste Mensch in meinem Leben geboren wurde.“
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